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Nachwort

Die Hefte 65/1972 und 66/1974 der «Mitteilungen des Historischen Vereins des

Kantons Schwyz» sind fast ausschließlich der Pfarrkirche St. Martin in Schwyz,
ihrer reichen Geschichte und ihrer jüngsten Renovation gewidmet. Zusammen mit
dem entsprechenden Band der «Kunstdehkmäler des Kantons Schwyz», der zur
Zeit in Neubearbeitung ist, und mit dem Kunstführer «Pfarrkirche St. Martin in
Schwyz» liegt nun eine Dokumentation großen Stils über die Schwyzer
Pfarrkirche vor. Es bleibt uns nur die vornehme Pflicht, allen zu danken, die mit ihrer
Arbeit zu dem Ergebnis beigetragen haben. Mit Namen sollen hier die Behörden
und Institutionen genannt werden, welche zur Finanzierung der reich illustrierten
Hefte einen wesentlichen Beitrag geleistet haben: Der Gemeinderat Schwyz, die
Sparkasse der Gemeinde Schwyz, die Kantonalbank Schwyz und die Schweizerische
Bundesfeierspende. Letztere deckte aus ihrem Kulturfonds die Kosten der
wissenschaftlichen Untersuchung der Skelettreste der Kirchengrabung Schwyz. Allen sei

der herzliche Dank ausgesprochen.

Der Vorstand des

Historischen Vereins des Kantons Schwyz
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